
Disposition und Anordnung der Registerzüge der Chororgel der 
Petrikirche (Stadtmitte, Pastor-Barnstein-Platz 1) in Mülheim an der Ruhr 
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Erbaut von der Orgelbauwerkstatt Georg Westenfelder aus Lintgen/Luxemburg 1995 (ursprünglich für die Kreuzkirche/MH) 

Seit 2016 als Chororgel in der Petrikirche. Nachintonation: Gerald Woehl, 2022 
 

* Fagott 8', Oktave 4' und Subbass = Gedeckt 16' besitzen Wechselschleifen: wenn eine von beiden gezogen wird, wird der andere automatisch ausgeschaltet 
** Der Principal 8' ist eine Transmission: Beide können gleichzeitig gezogen werden. 

Gambe 8‘ neu 2017 von Georg & Andreas Westenfelder (anstelle des Rohrgedackt 8‘) 
Fagott 8‘ neu 2022 (anstelle des Krummhorn 8‘) von Gerald Woehl 


